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für die Ortsteile Altenhof, Böhmerheide, Eichhorst, Finowfurt,  
Groß Schönebeck, Klandorf, Lichterfelde, Schluft und Werbellin

Machen Sie Ihr Dach fit für
die Sonne

Wolfgang Behnisch
Walzwerkstraße 58
16244 Schorfheide

Tel. 03335 7335 + Fax: 7439
www.heizung-behnisch.de

Warmes Wasser soviel Sie wollen!
Auch für Ihre Heizung!

WIN – gewinnt an Fahrt
Sehr geehrte Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Schorf-
heide,

nach dem Lesen der Überschrift 
fragen Sie sich jetzt bestimmt, 
was bedeutet WIN? Hinter WIN 
verbirgt sich die Wassertou-
rismus Initiative Nordbranden-
burg. Es ist die Kooperation der 
Landkreise Barnim, Oberhavel, 
Ostprignitz-Ruppin und vieler 
diesen drei Kreisen angehö-
riger Städte und Kommunen 
zum weiteren Ausbau des 
Wasserwandernetzes. Allein 
das Land Brandenburg verfügt 
über 1.600 km mit Motorbooten 

und 6.500 km mit nicht moto-
risierten Booten zu befahrene 
Wasserläufe. Die Gewässer 
Brandenburgs, Berlins und 
Mecklenburg-Vorpommerns 
bilden die größte zusammen-
hängende Binnenwasserfläche 
Europas. Der Charterboot-Tou-
rismus gehört zu den Bereichen 
mit den größten Zuwachsraten. 
Leider ist die derzeitige Situ-
ation noch durch ein starkes 
Süd-Nord-Gefälle geprägt. 
So ist in den Rheinsberger 
Gewässern und im Bereich der 
oberen Havel eine gute Infra-
struktur vorhanden. Es haben 
sich neben mehreren kleinen 
Unternehmen die drei großen 
international agierenden Char-

terunternehmen Crown Blue 
Line, Kuhnle-Tours und Loca-
boat angesiedelt. Sie verfügen 
über einen Bestand von ca. 
200 Charter-Hausbooten. Das 
beliebte Revier wird von allen 
Wassersportlern gern genutzt, 
so dass an der Schleuse 
Wolfsbruch (bei Rheinsberg) 
pro Jahr bis zu 40.000 Boote 
geschleust werden. In den 
Belastungsspitzen müssen hier 
inzwischen lange Wartezeiten 
in Kauf genommen werden. Im 
Gegensatz dazu findet in den 
Neuruppiner Gewässern und 
im Finowkanal fast kein Was-
sertourismus mit Charterbooten 
statt. Die Schleusenzahlen sind 
dort insgesamt viel geringer 
als im Norden und liegen in 
den Neuruppiner Gewässern 
bei ca. 3.500 Sportbooten pro 
Schleuse und Jahr bzw. im 
Finowkanal sogar nur bei ca. 
580 Sportbooten. 
Ziel der Wassertourismus Initi-
ative Nordbrandenburg ist es 
nun, die drei Wassersportge-
biete obere Havel (Zehdenick 
bis Müritz) und Rheinsberger 
Gewässer, Ruppiner Gewäs-
ser ab Oranienburg bis Lindow 
sowie den Finowkanal und den 
Werbellinsee miteinander zu 
vernetzen.

Damit wären der Finowkanal 
und der Werbellinsee direkt 
an  das größte Wassersportge-
biet Europas angeschlossen. 
Welche Baumaßnahmen im 
einzelnen dazu notwendig sind, 
erfahren Sie in einer der nächs-
ten Ausgaben.
Bis dahin wünsche ich Ihnen 
viele schöne Stunden im Früh-
lingssonnenschein in, am und 
auf dem Finowkanal und dem 
Werbellinsee. 

Mit freundlichen Grüßen

Uwe Schoknecht  
Bürgermeister

JAHRE

Geschäftsführerin Birgit Moxter
Finowfurter Ring 6,16244 Finowfurt
Telefon 03335-325795, Funk 0170-5607621

Wir bieten: Auswahl vorgemerkter Kunden,
kompetente Beratung + zügige Abwicklung.
Keine Kosten für den Verkäufer.
Erledigung sämtlicher Formalitäten.

www.pegasus-immobilien.de

Wir suchen: Objekte aller Art!
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80 Jahre Feuerwehr Lichterfelde
2. Gemeindefeuerwehrtag Schorfheide  
und Schlossparkfest im OT Lichterfelde  

am 17. und  18. Juni 2005
Freitag, 17.Juni 2005

Feuerwehrball anläßlich des 80. Jahrestages  
der Feuerwehr Lichterfelde  
in der Gaststätte „Athen“ mit der Diskothek Hot-Line
Beginn: 19:00 Uhr       (nur für geladene Gäste)

Sonnabend, 18. Juni 2005

13:00 Uhr
Feuerwehrumzug mit den Eberswalder Spielleuten
Treffpunkt: Siedlershop „Scholz“ in Lichterfelde

14:00 bis 16:00 Uhr
Wettkämpfe der Jugendfeuerwehren und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde Schorfheide auf 
dem Sportplatz in Lichterfelde
Für Essen und Trinken ist gesorgt.

Ein kleiner Rummel mit Karussell soll den  
Besuchern Abwechslung bieten.

15:00 Uhr
Eröffnung der Kaffeestube im Schloss

Der Kinderbuchverlag Lies und Spiel 
bietet für die Kleinen eine  Malstraße, Spiel  und Spaß an.

16:00 Uhr
Buntes Programm im Schlosspark, gestaltet
von den Kindern der Grundschule Lichterfelde
danach Kindershow mit Tom-Tom, Spiele, Geschichten, Zau-
berei und Musik

20:00 Uhr
Konzert der Guppe „Männer“ The Best of Rockclassics
sowie Diskothek mit dem DJ Thomas Uhlemann
Einlass: 19:00 Uhr  Eintritt: 5,00 €

IMPRÄGNIERWERK FINOWFURT
Hubertusmühle GmbH

Hubertusmühle • 16244 Schorfheide • (0 33 35) 74 56 • Fax (0 33 35) 74 57

Nadelschnittholz
Holzmaste
Gartenholz
Lohnimprägnierung

25 mm Schalung
sägerauh, druckimprägniert, in verschiedenen Längen

z. B. 200 cm lang m² ab 3,83 €

Nach 38 Dienstjahren verabschiedeten am 29. April Kolleginnen 
und Kollegen, Schülerinnen und Schüler sowie Mitarbeiter der 
Verwaltung und der Ortsbürgermeister die Sekretärin der Grund-
schule Lichterfelde, Frau Bärbel Wähl, in den wohlverdienten 
Ruhestand. Frau Wähl begleitete Generationen von Lichterfeldern, 
Altenhofern, Werbellinern und Zetkin-Siedler Kindern auf ihren Bil-
dungsweg in unserem Ort.
Wir wünschen ihr viel Gesundheit, Freude und Ruhe (vor dem 
Schulalltag) im Kreise der Familie

Bester, Ortsbürgermeister

Frau Eva Drews feierte am 17. 

April ihren 70. Geburtstag. 

Seit der Wende arbeitet Frau 

Drews aktiv in der Leitung des 

Seniorenclubs Lichterfelde. 

Immer wenn Not am Mann war, 

übernahm sie die Leitung des 

Clubs.

Die große Zahl an Gratulan-

ten, unter anderem auch der 

Lichterfelder Chor, zeigen die 

Beliebtheit von Frau Drews im 

Ort. Wir wünschen weiterhin 

viel Erfolg und Schaffenskraft.

Bester, Ortsbürgermeister

Zu einer Betriebsführung im Krematorium auf dem Lichterfelder 
Teil des TGE trafen sich am 20. April der Ortsbeirat von Lichter-
felde, interessierte Gemeindevertreter und Mitarbeiter der Verwal-
tung. Der Investor, Herr Gless, zeigte und erläuterte die Anlage.
Trotz der 7 Jahre Behördenstreit und bewusster Bauverzögerung 
hat Herr Gless sein Vorhaben realisiert. In einer anschließenden 
Diskussionsrunde wurden die verschiedenen Möglichkeiten der 
Bestattungen in der Gemeinde besprochen.

Bester, Ortsbürgermeister
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Entsorgung von kompostierbaren Abfällen 
in der Gemeinde Schorfheide

Gemäß der Satzung für die Straßenreinigung und Winter-

wartung in der Gemeinde Schorfheide, § 3, Abs. 1, gültig 

seit dem 20. 01. 2005, veröffentlicht im Amtsblatt Nummer 

01/2005 sind Anlieger von Grundstücken für die Entsorgung 

von kompostierbaren Abfällen zuständig.

Eine Ausnahmeregelung für anfallendes Laub im Herbst aus 

öffentlichem Grünbereich wird für folgende Straßen getroffen:

 Ortsteil Finowfurt Ortsteil Lichterfelde

 Biesenthaler Straße Eberswalder Straße

 Kastanienallee Steinfurter Allee

 Triftstraße Steinfurter Straße

 Werbelliner Straße  

 Zum Krugacker

In allen anderen Straßen und Wegen der Gemeinde Schorf-

heide erfolgt im Frühjahr und Herbst keine Entsorgung der am 

Straßenrand stehenden Säcke.

Wir bitten alle Anlieger um entsprechendes Handeln gemäß 

der o.g. Satzung und bedanken uns für Ihre Mithilfe.

Brandt, Bauamtsleiterin

AWO Groß Schönebeck - Lustiges Frühlingsfest
Unser Frühlingsfest in der Senioreneinrichtung war ein großer 

Erfolg. Mit festlich geschmückten Räumen durch Wald- und Wie-

senblumen war die Stimmung groß. Unsere Singegruppe eröffnete 

den Reigen. Bei schönen Frühlingsliedern sangen alle mit. Einen 

wesentlichen Anteil hatten Anne und Jan Freiberger, Musikschüler 

von Frau Sommer, die auf dem Keyboard spielten. Danach wurde 

Kaffee und Kuchen gereicht. Viel zu schnell verging die Zeit und 

alle freuen sich auf das Sommerfest.

AWO Groß Schönebeck – Tagesfahrt

Wir möchten Ihnen, liebe Senioren und Junggebliebene, eine 

Tagesfahrt nach Warnemünde am 03. Juni 2005 anbieten. 

• Fahrt im 5-Sterne Bus

• Mittag und Kaffee

Preis pro Person: 38,00 Euro

Bei Interesse bitte im Seniorentreff Groß Schönebeck melden, Tel. 

(03 33 93) 4 69.

R. Dummert, Der Vorstand 

Wettbewerb um schönstes Logo 
Eichhorst. Für die 300-Jahr-Feier in Eichhorst im Jahr 2009 

wird ein Logo gesucht. Das Festkomitee zur Vorbereitung 

der Feier hat deshalb am 1. April eine öffentliche Ausschrei-

bung gestartet. Bürgerinnen und Bürger, die etwas Talent und 

Gestaltungsideen haben, sind herzlich aufgerufen, sich daran 

zu beteiligen. Für die grafische Gestaltung sind alle Mittel, 

vom Computer bis zum Bleistift zugelassen. Die Ausschrei-

bung läuft bis zum 29. September 2005. Eine Jury aus den 

Reihen des Festkomitees wird am 30. September 2005 die 

drei besten Zusendungen mit einer Sachprämie im Wert zwi-

schen zwanzig und achtzig Euro auszeichnen und darunter 

das Logo auswählen, das zum Markenzeichen der 300-Jahr-

Feier werden soll. Der Rechtsweg bleibt ausgeschlossen.

Entwürfe des Logos sind bis zum 29. 09. 2005 zu richten 

an den Ortsbürgermeister Jens Jahnke, 16244 Schorfheide, 

Eichhorster Mittelstr. 4, Fax: (0 33 35) 32 62 41, e-mail: 

jensjahnke@gmx.de.

Tagesfahrt AW0 Ortsverein Groß Schönebeck

Erinnerungen an Helga Hahnemann
Am 30. Mai findet eine Tagesfahrt nach Neu Helgoland unter dem 

Motto „Jetzt kommt die Süße“ oder „100 mal Berlin verflucht“ statt.

Leistungen: Fahrt im modernen Reisebus

  Kaffeegedeck

  Eintritt zur Veranstaltung

  Warmes Abendessen

Preis pro Person: 35,00 Euro

Bei Interesse melden Sie sich bitte im Seniorentreff Groß Schöne-

beck, Tel. (03 33 93) 4 69.
Der Vorstand, R. Dummert

Volkssolidarität Ortsgruppe Finowfurt

Auch im Wonnemonat Mai verreisen wir.
Unsere Tagesfahrt geht zum Seniorenfachmarkt Deliga nach Groß-
räschen. Auf über 800 qm findet man alles für Senioren, Beklei-
dung, Schuhe, Kosmetik, gesunde Kost, Alltagshilfen und vieles 
mehr. 
Um 10.00 Uhr beginnen wir mit einer Modenschau bei Kaffee und 
Kuchen. Weiter geht es dann zum Tropical Island. Dort kann jeder 
von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr den Nachmittag für sich individuell 
gestalten.

Tag:  27. 05. 2005
Kosten:  33,00 Euro pro Person
Abfahrt:  08.00 Uhr an allen Haltestellen

Bestellungen werden entgegen genommen im Seniorentreff, Tel. 
(0 33 35) 72 04 oder bei Gudrun Grassow, Tel. (0 33 35) 3 00 17 
(ab 20.00 Uhr).
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Die Feuerwehr räumt auf
Im Oktober vergangenen Jahres bezogen die Kameraden der 
FF Finowfurt ihr neues Gerätehaus in der Biesenthaler Straße in 
Finowfurt. Jetzt war es Zeit dem schönen Neubau ein passendes 
Umfeld zu geben. Also lud die Wehrleitung zu einem Arbeitsein-
satz. 
So trafen sich ca. 20 Kameraden am 23. April, um richtig los zu 
legen. Keiner rechnete zu diesem Zeitpunkt mit einem solchen 
Ausmaß an Arbeit. Als erstes rückte man den Baumwurzeln 
im Boden zu leibe, mit viel Geschick und Kraft hatte man nach 
stundenlangem Tun auch die letzten Wurzeln ausgegraben. 
Nun sollte noch die alte, wild gewachsene Hecke ihren Platz 
räumen. Anschließend wurde die Fläche mittels eines Radladers, 
der uns von der Firma Stimmel kostenlos zur Verfügung gestellt 
wurde, glatt geschoben, Muttererde verteilt und auf dem Großteil 
des Geländes neuer Rasen gesät. Um gut arbeiten zu können, 
muss man auch gut essen, an diesem Leitsatz hatte sich auch 
an diesem Tag wieder Bert Schorsch orientiert und versorgte uns 
wieder einmal mit hervorragendem Essen aus seiner Feldküche. 
Für diese köstliche Unterstützung nochmals ein herzliches Danke-
schön an Schorschi‘s Feldküche. Ein weiteres Dankeschön an alle 
Kameraden, die an diesem Tag ihre ganze Energie in die Außen-
anlage des Depots gesteckt haben. 

HFF S. Rohrbeck

Rauchschwaden über Finowfurt
Wie jeden zweiten Freitag beging die Freiwillige Feuerwehr Finow-

furt die Ausbildung ihrer Kameraden. Am 15. April jedoch sollte 

die laufende Ausbildung praxisnaher als sonst sein. Die Feuer-

wehr hatte von einem Finowfurter Mitbürger einen Pkw für ihre 

Ausbildung zur Verfügung gestellt bekommen. Mit diesem Pkw 

wurde in vorheriger Ausbildung  ein Verkehrsunfall simuliert und 

an besagtem Freitag ein Pkw-Brand. Als das Feuer im Fahrzeug 

gelegt wurde, hatte niemand mit so vielen aufmerksamen Bürgern 

gerechnet. Nach kürzester Zeit gingen in der Leitstelle des Ret-

tungsdienstes mehrere Anrufe ein, mit denen ein Feuer in Finowfurt 

gemeldet wurde. Für die Rauchbelästigung und den Schrecken, 

den wir einigen Mitbürgern eingejagt haben, möchten wir uns als 

Freiwillige Feuerwehr Finowfurt aufrichtig entschuldigen. Um ein 

ständig hervorragendes Ausbildungsniveau zu halten, müssen 

aber auch solch praxisnahe Übungen sein. 
HFF S. Rohrbeck

Die besten Glückwünsche…
… zum 30. Geburtstag überbrachten die Kameraden der Freiwilli-

gen Feuerwehr Finowfurt ihrem Chef.

Mit viel Mühe und Stillschweigen organisierten die Mitglieder der 

FF Finowfurt eine Überraschung für ihren Ortswehrführer Renè 

Kunze. Dieser beging im April seinen 30. Geburtstag und dazu 

fuhren die Kameraden geschlossen mit allen Fahrzeugen vor und 

gratulierten ihm und überbrachten Geschenke. Anschließend 

wurde Herr Kunze „entführt “ um seinen Ehrentag gebührend zu 

feiern. Kulinarisch wurden wir dabei von Schorschi`s Feldküche 

unterstützt. Bert Schorsch sponserte der gesamten Mannschaft 

das Essen aus seiner Feldküche.

HFF S. Rohrbeck
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Der Newcomer Contest im Barnim

Nachwuchsmusiker  aufgepasst!
Rockmobil-Barnim und die Jugendarbeit der Gemeinde Schorfheide präsentieren 
„Wanted2005“ die Nachwuchs-Contest-Reihe im Barnim. „Wanted2005“ bietet jungen 
Musikern, Bands und Entertainern Auftrittsmöglichkeiten im Barnim. 
Frei nach dem Motto; raus aus dem Proberaum - ab auf die Bühne! 

Wie geht das?
Mit unserer Multimedia-Plattform wollen wir junge Musiker erreichen und sie gleichzei-
tig unterstützen, sich optimal zu präsentieren. Die Homepage www.wanted2005.de ruft 
zur aktiven Beteiligung bei jungen Künstlern und deren Fans auf. 
Zeigt wer ihr seid und was ihr könnt! Eine umfangreiche Darstellung über Mp3, Bilder 
und weiteren Künstlerdetails ist möglich und steht euch zur Verfügung. Durch das Anle-
gen eures persönlichen Steckbriefes können sich Besucher dieser Homepage einen 
Eindruck über euren musikalischen Werdegang verschaffen. Wer beim Contest dann 
Live auf der Bühne steht, entscheiden allein Freunde, Fans und Liebhaber eurer Musik. 
Jedes Voting zählt und wer sein Publikum überzeugt ist mit dabei.       

Die Besten kommen weiter! 
Bei vier Live Veranstaltungen im Schloss Lichterfelde können die ausgewählten jungen 
Talente zeigen, was sie zu bieten haben. In drei Vorrunden am 11. Juni, 27. August 
und am 29. Oktober werden jeweils die besten Acts des Abends ermittelt. Wanted2005 
endet am 3. Dezember mit dem Final-Konzert, und der beste Nachwuchs-Act-2005 
wird prämiert.  
Zu gewinnen gibt es ein ultimatives Promotion-Paket, das für jeden jungen Künstler 
interessant sein sollte. Die Highlights sind professionelle Studioaufnahmen, ein Video-
clip und Auftritte in den regionalen Medien. 

Bewirb dich jetzt!
Wer dabei sein will, sollte sich jetzt seinen individuellen Steckbrief auf unserer Home-
page zusammenstellen. Zugelassen sind junge Künstler bis 27 Jahre, die eine Live-
Performance über 30 Minuten präsentieren können, keinen Künstlervertrag haben und 
keine anstößigen Inhalte verbreiten. 
Alle weiteren Informationen findet ihr unter www.wanted2005.de. 

Die Veranstalter von Wanted2005 wünschen allen Bewerbern viel Glück und freuen 
sich auf vier spannende Musikabende im Schloss Lichterfelde. 
Mit der freundlichen Unterstützung:
des Landkreises Barnim, Audiovisor.de, CL-Design, BB-Radio und Eberswalde TV
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IMPRESSUM

Vor ca. hundert Jahren wurde 

aus Schöpfurth und Steinfurth 

die Gemeinde Finowfurt. Seit 

1992 definiert man Finowfurt als 

Gemeinde aus den Ortsteilen 

Finowfurt, Lichterfelde, Werbel-

lin und Eichhorst. Heute besteht 

die Gemeinde Schorfheide 

aus Finowfurt, Lichterfelde, 

Werbellin, Eichhorst, Altenhof, 

Groß Schönebeck, Böhmer-

heide, Klandorf und Schluft. Mit 

der Gemeindegebietsreform 

wurden erstmals in Schorfheide 

historische Kreisgrenzen über-

schritten. Es spielt sich zwar 

alles im Landkreis Barnim ab, 

aber in der Karte von 1937 gab 

es den Oberbarnim und den 

Niederbarnim.

Die Märkische Oderzeitung 

hat ihre Lokalteile nach diesen 

Strukturen ausgerichtet und 

besteht auch nach der Gemein-

degebietsreform von 2003 

darauf. So lesen die Schorfhei-

der in Groß Schönebeck etwas 

anderes als die Schorfheider 

in Werbellin oder Finowfurt. 

Wir sind der Meinung, eine 

Lokalzeitung mit regionalem 

Führungsanspruch muss mit 

der Zeit gehen! Vielleicht muss 

man sogar die Regionalein-

teilung von 1937 überdenken. 

Schöpfurth  und Steinfurth ist 

zwar noch in den Köpfen, in der 

Zeitung findet man die Ortsteile 

von Finowfurt schon lange nicht 

mehr.

Waldstein , CDU Ortsverband Schorfheide

MOZ besteht auf 
Grenzen von 1937

Ihre Fleischerei MeisterbetriebOrtlieb

16247 Althüttendorf, Tel.: (03 33 61) 8 25
16247 Joachimsthal, Tel.: (03 33 61) 7 10 17

16244 Schorfheide, OT Finowfurt, Tel.: (0 33 35) 32 69 54, Werbelliner Str. 30

All unsere Erzeugnisse stammen aus eigener Landwirtschaft und Schlachtung.
Sie werden nach überlieferten Rezepten vom Fleischermeister Ralf Ortlieb hergestellt.

Dafür bürgen wir!

Grillspezialitäten
Wir fertigen das besondere Büfett zu Jugendweihen, Konfirmationen

sowie Hochzeiten und liefern selbstverständlich an.
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Donnerstag, 2. Juni 2005 
09:00 Uhr  Floßbau mit interessierten Flößern aus  

Deutschland auf dem Floßplatz in Finowfurt
 ein „Deutschlandfloß“ wird nach Vorgaben 

Finowfurter Bauart hergestellt

19:30 Uhr Begrüßung der auswärtigen Flößer und Gäste 
anlässlich des 18. Deutschen Flößertages durch 
den Vorsitzenden der Deutschen Flößervereini-
gung Herrn Keweloh, den Bürgermeister Herrn 
Schoknecht und den Kreistagsvorsitzenden Herrn 
Bender in der „Hans-Wendt-Sporthalle“ in Finow-
furt,

 danach musikalisches Programm mit  
Fritz Derkow (Veranstaltung nur für geladene 
Gäste)

Freitag, 3. Juni 2005
Die Eröffnung des 10. Flößerfestes findet mit dem traditionell  
gewordenen Flößerball auf dem Erzbergerplatz statt.
19:30 Uhr Einlass zum Flößerball
 Eintritt: 3,00 

20:30 Uhr Eröffnung des Festes durch den Bürgermeister,  
den Ortsbürgermeister und den Flößerverein

 Einmarsch der 200 Teilnehmer der Deutschen 
Flößervereinigung auf dem Festplatz, Begrüßung 
und Vorstellung der einzelnen Teilnehmervereine 
durch den Vorsitzenden der Flößervereinigung 
Herrn Keweloh

 Übergabe des Festtagsbandes an den Finow-
furter Flößerverein von der Gruppe Naturkorb aus 
Finowfurt und anschließendem Bierfassanstich

 Finowfurter Flößergesang mit Flößerlied  
„Canale Grande“ und einem weiteren Titel

 Diskothek mit DJ Thomas Uhlemann  
von Antenne Brandenburg  
bis in die frühen Morgenstunden

23:00 Uhr Auftritt der Tanzgruppe „Deja vu“  
aus Eberswalde

Karibisches Flair
Musik, Cocktails und heiße Rhythmen  
erwarten die Besucher an allen drei  
Abenden des 10. Flößerfestes an der  
Hauptstraße (gegenüber dem Erzbergerplatz)

An der Teutoburg
20:00 Uhr Tanz im Biergarten für Jedermann

Sonnabend, 4. Juni 2005
09:00 bis   Vorträge für Flößer und interessierte Gäste 
11:30 Uhr in der „Hans-Wendt-Sporthalle“ Finowfurt
10:30 Uhr  Die Langschläfer werden geweckt! Mit der 

Schalmeienkapelle „Zur Bismarckeiche“ geht es 
gemeinsam mit den Kindern vom Feuerwehrde-
pot Biesenthaler Straße zur Schleuse. Dort lassen 
die Kinder ihre Luftballons starten. 

Bühne Erzbergerplatz
11:30 Uhr Auftritt der Tanzgruppe der Kita „Spatzennest“  

aus Finowfurt
12:15 Uhr Auftritt des Kinderchores der Kita „Spatzennest“
12:45 Uhr Gemeinsames Chorsingen 
 Es treten der Gemischte Chor Finowfurt,  

der Gemischte Chor Lichterfelde e.V.  
und der Seniorenchor aus Finowfurt auf.

13:35 Uhr Tanzhaus Eberswalde e.V.
14:00 Uhr Auftritt Butjenter Blinkfüer, 

ein Shanty-Chor aus Norddeutschland
15:00 Uhr Auftritt der Tanzgruppe „Deja vu“ aus Ebers-

walde
16:00 Uhr  Konzert mit Ute Freudenberg
19:00 Uhr Einlass zum Tanz
 Eintritt: 6,00 
20:30 Uhr Beginn des Tanzabends mit der  

Gruppe „Hot & Fire“ aus Berlin und dem  
DJ Thomas Uhlemann von Antenne Brandenburg

22:15 Uhr Comedy Artistik - Die Daidalos
23:30 Uhr  Comedy Artistik - Die Daidalos

An der Teutoburg
20:00 Uhr   Tanz für Junggebliebene

Auf und am Finowkanal
ab 10:00 Uhr Stammlaufen, betreut durch das THW  

und den Flößerverein
 2 und 6 km Fielmannschleusenlauf,  

Start an der Apotheke, 1 km für Kinder
 Kanuverleih und Wettfahrten mit Herrn Schwarz-

lose
 Modellsportbootbauer führen ihre Boote am  

Flößerhaus vor
 Besichtigung des Flößerplatzes und Flößerhauses 

mit Vorstellung der Werkzeuge
 Auf dem Kanal, Nähe Flößerhaus können die  

Besucher die Boote der Modell-Schiffbauer 
aus Eberswalde besichtigen.

ab 18:30 Uhr Besichtigung des Museumsschiffes 
17:30 Uhr Höhepunkt!
 Eintreffen der Flößerparade mit historischen 

Schiffen an der Schleuse sowie Schleusendurch-
fahrt

 Begeisternder Empfang der Gäste an der 
Schleuse ist zu erwarten!

20:00 bis „Flößerschwof“ auf der Schippelschute 
23:00 Uhr mit Abendessen und Tanz
 Anmeldung unter: (0 33 35) 3 02 03

10. Flößerfest und 18. Deutscher Flößertag



Seite 7 SCHORFHEIDE KURIER

Sonntag, 5. Juni 2005
08:40 bis Festumzug in Richtung Kirche von der 
09:00 Uhr „Hans-Wendt-Sporthalle“ aus mit 300 Gästen der 

deutschen Flößervereinigung in Begleitung des 
Spielmannszuges aus Eberswalde

09:00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst in der  
evangelischen Kirche in Finowfurt

Bühne Erzbergerplatz
11:00 bis  Frühschoppen mit der Countryband 
13:00 Uhr „Claudy Blue Sky“ aus Berlin 

Alle Countryfans sind eingeladen. 
Es tanzen unter anderem die  
„Oderberger Country Familie“ und viele  
andere Line-Dancer aus unserer Region.

13:30 Uhr Modenschau der Kita „Zwergenstube“
14:20 Uhr Auftritt der Kindertanzgruppe unserer  

Partnergemeinde Mielno
16:00 Uhr Auftritt der „Young Stars 2004“  

mit Hits Forever

Evangelische Kirche Finowfurt
11:00 bis  Konzert der „Möncholdis“
12:30 Uhr Ein Männerchor aus der Schweiz singt Lieder von 

damals und heute.

Auf und am Finowkanal 
10:00 Uhr  Glücksrad
10:45 Uhr Wettspiele auf dem Wasser
14:00 Uhr Stammlaufen, betreut durch das THW  

und den Flößerverein
14:30 Uhr Schauflößen und Flößerwettkämpfe mit Flößern 

aus ganz Deutschland
21:45  bis  Traditionelles Abschlusskonzert 
23:00 Uhr mit dem singenden Flößer Fritz Derkow,
 begleitet vom Landespolizeiorchester Branden-

burg

 anschließend  
Lasershow und Feuerwerk

Das Museumsschiff ist von 09:00 bis 17:00 Uhr  
zur Besichtigung offen,  
ebenfalls das Boot der Wasserschutzpolizei.
mit der Schippelschute in Richtung Marienwerder
Abfahrtzeiten: 10:30 Uhr, 12:30 Uhr und 14:30 Uhr
in Richtung Eberswalde Abfahrt 16:30 Uhr 

Gelände KITA „ Spatzennest“
Buntes Kinderfest mit vielen Überraschungen
(Bastelstraße, buntes Programm, Hüpfburg u.v.m.)

Ausstellungen
Sonderpostamt  
anlässlich des 10. Flößerfestes in der Konzerthalle Finowfurt
geöffnet am  4. 6. 2005 von 10:00 bis 18:00 Uhr 
   5. 6. 2005 von 10:00 bis 16:00 Uhr
„Impressionen aus der Schorfheide“  
in der “ Alten Mühle“ - Hobbymaler Eberhard und Heidrun Kröger 
aus Finowfurt stellen ihre Bilder aus
geöffnet vom 3. 6. bis 5. 6. 2005  von 10:00 bis 18:00 Uhr

Die „Hans-Wendt Sporthalle“ Finowfurt ist  
Ausstellungsort für folgende Ausstellungen:
KAG Finowkanal Ausstellung „400 Jahre Finowkanal“
Binnenschifffahrtsmuseum Oderberg präsentiert: 
        - Modell des Seildampfers „Kettenuhle“ 
        - Modell eines Floßkranes 
        - Nachbildung des Flößerwappens von 1882
Die Luftfahrthistorische Sammlung Finowfurt  
stellt sich vor.
„Flößer in Deutschland und Europa“   
ausgestellt vom Flößerverein Finowfurt
Ausstellung der Oberbarnimer Eisenbahnfreunde e.V.,   
mit dem Nachbau der Kleinbahnstrecke Eberswalde-Finowfurt 
„Havel-Oder-Wasserstraße und ihre Bauwerke im Wandel der Zeit“ 
Wanderausstellung der FV Schiffshebewerke Niederfinow e.V.
Die Ausstellungen sind vom 2. 6. bis 5. 6. 2005  
in der Zeit von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet.
Ortschronik Finowfurt sowie  
10 Jahre Flößerfest in Finowfurt, 
ausgestellt von Herrn Mikeska aus Finowfurt im ehemaligen 
Hauptamt,
geöffnet vom 3. 6. bis  5. 6. 05 in der Zeit von 10:00 bis 18:00 Uhr

Auf dem Festgelände und der Hauptstraße  
vom  04. bis 05. 06. 05
Rummel (schon am Abend des 03. 06. 05)

Der Stelzenläufer Jacques Le Grand wird auf dem Festgelände 

sowie auf der Hauptstraße die Besucher erfreuen.

Bunter Handwerkermarkt

Informationsstände

Präsentation vieler Vereine  

aus unserer Region

Flößercafé

Kletterberg

Kaffeestube im Haus des  

Vereins „Naturkorb“,  

sowie Verkaufsausstellung

Märkische Schützengilde e.V.  

Finowfurt, Schießen um den  

„Flößerpokal 2005“

Werbeschau des Kaninchenvereins JAHRE

10. Flößerfest und 18. Deutscher Flößertag
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... essen, trinken, die Natur genießen ...

Bergstraße 19
16244 Schorfheide
OT Altenhof
Tel.: (03 33 63) 42 17
Fax: (03 33 63) 42 56
e-mail: schiff@werbellinsee.de
Internet: www.werbellinsee.de

mit dem Restaurantschiff "Schorfheide”

Werbellinsee
Reederei G

m
bH

Wir sind der Spezialist für Ihre Feier.

Linie: 917 Eberswalde - Finowfurt - Eichhorst - Joachimsthal - Altenhof - Lichterfelde - Eberswalde
Eberswalde, Bahnhofsvorplatz 9:00 11:00 13:15 15:15 17:15 19:15

Eberswalde, Busbahnhof 9:02 11:02 13:17 14:00 15:17 16:00 17:17 18:00 19:17 20:00 22:00 23:00

Eberswalde, Werbelliner Str. 9:03 11:03 13:18 14:01 15:18 16:01 17:18 18:01 19:18 20:01 22:01 23:01

Ebw., Sportzentrum Westend 9:05 11:05 13:20 14:03 15:20 16:03 17:20 18:03 19:20 20:03 22:03 23:03

Finow, Eisenspalterei 9:06 11:06 13:21 14:04 15:21 16:04 17:21 18:04 19:21 20:04 22:04 23:04

Finow, Wolfswinkel 9:08 11:08 13:23 14:06 15:23 16:06 17:23 18:06 19:23 20:06 22:06 23:06

Finow, Forsthaus 9:10 11:10 13:25 14:08 15:25 16:08 17:25 18:08 19:25 20:08 22:08 23:08

Finow, Kleiner Stern 9:12 11:12 13:27 14:10 15:27 16:10 17:27 18:10 19:27 20:10 22:10 23:10

Finow, Großer Stern 9:14 11:14 13:29 14:12 15:29 16:12 17:29 18:12 19:29 20:12 22:12 23:12

Finow, H.Rau Str 9:16 11:16 13:31 14:14 15:31 16:14 17:31 18:14 19:31 20:14 22:14 23:14

Finowfurt, Fachmarkt 9:19 11:19 13:34 14:17 15:34 16:17 17:34 18:17 19:34 20:17 22:17 23:17

Finowfurt, Kreuzung 9:24 11:24 13:39 14:21 15:39 16:21 17:39 18:21 19:39 20:21 22:21 23:21

Eichhorst, Dorf 9:36 11:36 13:51 15:51 17:51 19:51

Joachimsthal, Jägerhof 10:03 12:03 14:18 16:18 18:18 20:18

Altenhof, Dorf 10:19 12:19 14:34 16:34 18:34 20:34

Lichterfelde, Bauernstube 10:29 12:29 14:44 16:44 18:44 20:44

Eberswalde, Bahnhofsvorplatz 10:42 12:42 14:57 16:57 18:57 20:57

X  zusätzliche Fahrten X X X X X X

Linie: 917 Eberswalde - Lichterfelde - Altenhof - Joachimsthal - Eichhorst - Finowfurt - Eberswalde
Eberswalde, Bahnhofsvorplatz 10:00 12:00 14:15 16:15 18:15 20:15

Ebw., Busbahnhof 10:02 12:02 14:17 16:17 18:17 20:17

Lichterfelde, Bauernstube 10:13 12:13 14:28 16:28 18:28 20:28

Altenhof, Dorf 10:23 12:23 14:38 16:38 18:38 20:38 nur nur

Joachimsthal, Jägerhof 10:40 12:40 14:55 16:55 18:55 20:55 SA SO

Eichhorst, Dorf 11:06 13:06 15:21 17:21 19:21 21:21

Finowfurt, Kreuzung 11:18 13:18 14:21 15:33 16:21 17:33 18:21 19:33 20:21 21:33 22:21 23:21 ca.23:31

Finowfurt, Fachmarkt 11:23 13:23 14:23 15:38 16:23 17:38 18:23 19:38 20:23 21:38 22:23 23:23 ca.23:33

Finow, H.Rau Str 11:26 13:26 14:26 15:41 16:26 17:41 18:26 19:41 20:26 21:41 22:26 23:26 ca.23:36

Finow, Gr. Stern 11:28 13:28 14:28 15:43 16:28 17:43 18:28 19:43 20:28 21:43 22:28 23:28 ca.23:38

Finow, Kl. Stern 11:30 13:30 14:30 15:45 16:30 17:45 18:30 19:45 20:30 21:45 22:30 23:30 ca.23:40

Finow, Forsthaus 11:32 13:32 14:32 15:47 16:32 17:47 18:32 19:47 20:32 21:47 22:32 23:32 ca.23:42

Finow, Wolfswinkel 11:34 13:34 14:34 15:49 16:34 17:49 18:34 19:49 20:34 21:49 22:34 23:34 ca.23:44

Finow, Eisenspalterei 11:36 13:36 14:36 15:51 16:36 17:51 18:36 19:51 20:36 21:51 22:36 23:36 ca.23:46

Ebw., Sportzentrum Westend 11:37 13:37 14:37 15:52 16:37 17:52 18:37 19:52 20:37 21:52 22:37 23:37 ca.23:47

Ebw., Westendkino 11:38 13:38 14:38 15:53 16:38 17:53 18:38 19:53 20:38 21:53 22:38 23:38 ca.23:48

Ebw., Schöpfurter Str. 11:40 13:40 14:40 15:55 16:40 17:55 18:40 19:55 20:40 21:55 22:40 23:40 ca.23:50

X                   zusätzliche Fahrten X X X X X X XXX

xxx = Abfahrt ca. 10 min nach dem Ende des Feuerwerks

Buspendelverkehr 
zum Flößerfest
Sonnabend, den 4. 6. 2005 
und Sonntag, den 5. 6. 2005 
von 14:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
im 15-Minuten-Takt zwischen 
den Parkplätzen von Praktiker, 
Roller, real und der Haltestelle 
Kreuzung Finowfurt
Der Fahrpreis für Hin- und 
Rücktour beträgt 0,50 .
Zusätzlich fährt die Linie 910 
Eberswalde-Finowfurt im Stun-
dentakt.
Am Sonntag, den 5. 6. 2005 
fahren ca. 10 Min. nach dem 
Ende des Feuerwerkes Busse 
zu den Parkplätzen von Prakti-
ker, Roller und real.
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Fachhandelsqualität zu  fairen  Preisen 
mit dem Plus an Beratung und Service. 

Feuchtraumabzweigdosen     leer je St 0,65 €
Wago Steckklemmen 3fach   1,0-2,5 qmm 100 St 15,20 €
Wago Steckklemmen 5fach   1,0-2,5 qmm  100 St 18,20 €
Installationskanal  weiß 110/60    2 m je St 15,80 €
Installationskanal  weiß 20/20      2 m  je St 1,66 €
Sicherungsautomat  B16 je St 2,80 €
Kammschiene  3pol     je St 4,29 €
Kammschiene  1pol je St 1,85 €
FI-Schalter  40 A  2pol 0,03A je St 29,72 €
FI-Schalter  40 A  4pol 0,03A  je St 35,50 €
Auf Putz Verteilung für außen  24 Plätze je St 55,50 €
Unter Putz Verteilung   24 Plätze je St 31,20 €
Auf Putz Verteilung  24 Plätze  mit Tür je St 28,30 €
Hohlwandverteiler   24 Plätze  je St 42,15 €
Hohlwand Schalterdosen winddicht  je St 0,75 €
Kabelbinder schwarz  250 mm lang 100 St 5,85 €
Kabelbinder weiß       250 mm lang 100 St 5,20 €
Konstruktionsklebstoff   310 ml je St 18,00 €
Motorschutzschalter 0-6,3 A je St 58,20 €
Druckschalter für Hauswasserwerk 3 pol je St 63,80 €
Erdkabel NYY-j 5*4 qmm je m 2,18 €
Erdkabel NYY-j 5*6 qmm je m 2,85 €
(Weitere Querschnitte als Schnittlänge lieferbar)
Koax-Kabel 85 dB (digitaltauglich)  je m 0,36 €
LNB-Digital   4 Teilnehmer je St 78,00 €
LNB-Digital 2 Teilnehmer  je St 48,60 €
SAT-Stichdose 3 fach   je St 8,28 €
Telefondose N F N unter Putz  je St 6,26 €

Frühjahrsaktion

Einkundenanlage (edis /BEWAG) bestückt mit 
12 B16 Sicherungsautomaten
1 Kammschiene 3pol
1 FI-Schalter  25A  2pol Paketpreis  333,00 €

Alle Preise inkl.16% MwSt.          Viele weitere Artikel lieferbar.

Telefonische Beratung und Bestellannahme
Mo-Fr 8.00 - 18.00 Uhr      Sa  9.00 - 12.00 Uhr
mobil  0173 / 1670104

Kein Problem wird gelöst, wenn nicht einer damit anfängt!

 Hanckel  elektro  Einzelhandelservice
 Inh.  Thomas  Hanckel
 Zum  Jugendheim  33
 16244  Schorfheide/Finowfurt
 Tel/Fax  (0 33 35) 3 11 75
 Mobil     0173 / 1 67 01 04

Elektrohandel

Parallel zur Rang-3-Briefmar-

kenausstellung der Jungen 

Briefmarkenfreunde Lichter-

felde wird das 18. Deutsche 

Flößertreffen stattfinden. 

Die Ausstellung und das Son-

derpostamt öffnen am 4. Juni 

2005 von 10.00 Uhr bis 17.00 

Uhr und am 5. Juni von 10.00 

Uhr bis 16.00 Uhr. Stempelwün-

sche für den Sonderstempel auf 

fertig frankierten Belegen bitte 

einsenden an: Andreas Segeth, 

Lichterfelde, Steinfurter Alle 42 

a, 16244 Schorfheide.

Auf den Flößen wird es eine 

Sonderpostbeförderung geben, 

d.h. einen Bestätigungsstempel 

für den Floßtransport sowie ein 

Cachet der „Aurora“. 

Voraussichtlich werden weitere 

Wie schon seit mehreren Jahren sponsert das real,- SB Waren-

haus Finowfurt auch zum diesjährigen Flößerfest das Feuerwerk 

einschließlich musikalischer Umrahmung. Geschäftsleiter Uwe 

Zander übergab Bürgermeister Uwe Schoknecht den Scheck.  

Berliner Traditions- und Muse-

umsschiffe den Konvoi beglei-

ten und ebenfalls mit Stempeln 

belegen. 

Einsendungen für die Sonder-

postbeförderung an Wolfgang 

Menz, Finowfurt, Walzwerkstr. 

25, 16244 Schorfheide; Kos-

tenbeitrag 50 Cent pro Beleg. 

Für 1,50 Euro incl. Porto wird 

eine Erinnerungspostkarte 

des Finowfurter Flößervereins 

mit gleicher Stempelung ver-

schickt. 
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Restaurantschiff „Schorfheide“
vorläufig gültiger Fahrplan 1. Mai bis 15. September 2005

tägliche Abfahrtszeiten...

Altenhof Altenhof Altenhof Altenhof Altenhof Altenhof Altenhof Altenhof Altenhof Altenhof Altenhof Altenhof 

Richtung

Süßer Winkel

Richtung

Joachimsthal

Richtung

Süßer Winkel

Richtung

Joachimsthal

Richtung

Süßer Winkel

Richtung

Joachimsthal

ab an ab an ab an ab an ab an ab an 

11:00 11:50 12:00 12:50 13:00 13:50 14:00 14:50 15:00 15:50 16:00 16:50

11. 05. 05 Altenhof nach Rosenbeck und zurück Abfahrt 11:00 Uhr Ankunft Altenhof  

ca. 15.00 Uhr, ab 15.00 Uhr fahrplanmäßig
04. 06. 05 Altenhof nach Rosenbeck und zurück, geschlossene Veranstaltung
05. 06. 05 Abfahrt nach Rosenbeck 12:00 Uhr Ankunft Altenhof ca. 16:30 Uhr
08. 06. 05 Altenhof Abfahrt 10:00 Uhr nach Finowfurt Ankunft 16:30 Uhr 
09. 06. 05 Finowfurt Abfahrt 10:00 Uhr  Altenhof Ankunft ca. 16:30 Uhr 
23. 06. 05 Abfahrt nach Rosenbeck 12:00 Uhr Ankunft Altenhof ca. 16:30 Uhr
25. 06. 05 geschlossene Veranstaltung
04. 06. 05 Altenhof Abfahrt 10:00 Uhr nach Finowfurt Ankunft 16:30 Uhr 
04. 06. 05 Finowfurt Abfahrt 10:00 Uhr  Altenhof Ankunft ca. 16:30 Uhr 

Unsere Fahrpreise pro Person
1 Stunde               3,00 € Altenhof nach Rosenbeck und zurück 10,00 €      
2 Stunden                     6,00 € Altenhof nach Finowfurt                        14,50 €      
Finowfurt nach Marienwerder   3,00 € Altenhof nach Marienwerder                 11,50 €     

Das Schiff verkehrt von Montag bis Sonntag außer 
an den in Tabelle 2 aufgeführten Terminen.

Unser Superangebot für Reisegruppen:
Wir gewähren Reisegruppen ab 15 Personen 10% Rabatt 
auf die Schifffahrt, ab 20 zahlenden Fahrgästen gewähren 
wir einen und ab 40 zahlenden Fahrgästen zwei Freiplätze. 
Rollstuhlfahrer-Begleitpersonen haben freie Fahrt. Schüler-
gruppen ab 15 Personen im Alter von 6 bis 18 Jahren erhal-
ten 25% Rabatt, deren Begleitpersonen haben freihe Fahrt. 

Es wird jeweils nur ein Rabatt gewährt, und zwar der 
Rabatt, der dem Gast den größten Vorteil bringt.

Mondscheinfahrt ab 30. April  
jeden Samstag Schifffahrt  

von 20:00 Uhr bis 23:00 Uhr.

Werbelinsee - Reederei - Schlößin GmbH
Bergstraße 19 • 16244 Altenhof

Telefon: (03 33 63) 42 17 • Fax: (03 33 63) 42 56 • www.werbellinsee.de • e-mail schiff@werbellinsee.de

Tabelle 2

Der Seniorenbeirat Schorfheide berichtet
Auf der letzten Sitzung des 
Schorfheider Seniorenbeirates 
erhielten wir Informationen über 
die Hospizarbeit in Eberswalde. 
Wir möchten diese Informati-
onen nicht für uns behalten, 
sondern auf diesem Weg gern 
weiterleiten. Als Hauptredner 
hatten wir durch Herrn Baaske 
einen Vertreter der Hospizein-
richtung aus Eberswalde ein-
geladen. Erschienen war der 
Koordinator Bernd Butschkau 
vom ambulanten Hospizdienst 
Evangelischer Verein „Auf dem 
Drachenkopf e.V.“, zu finden 
in 16225 Eberswalde, Erich-
Mühsam-Straße 17. Der Verein 
ist Mitglied in der internationa-
len Gesellschaft für Sterbebe-
gleitung und Lebensbeistand. 
In einem interessanten Vortrag 
vermittelte uns Herrn Butsch-
kau besondere Kenntnisse 
über die Hospizarbeit und 
stellte u.a. die Begleitung eines 

Sterbenden bis an das Ende 
seines Lebensweges dar. Der 
Ursprung der Hospizarbeit 
liegt in England. Hier wurden 
die ersten Hospize eröffnet, 
die im Prozess des Sterbens 
Hilfe gewährleisten. Heute hat 
der Tod eine andere Stellung 
als früher. Immer weniger ster-
ben zu Hause. Sterbeorte sind 
meistens Krankenhäuser und 
Alterseinrichtungen. Damit in 
Deutschland die Hospizarbeit 
mehr Unterstützung findet, 
müssen wir auch mehr dafür 
tun. Eine hervorragende Hos-
pizarbeit wird in unserem Nach-
barland Polen geleistet. Die 
ambulante Arbeit im Hospizbe-
reich ist ehrenamtlich. Mitarbei-
ter werden in einem Kurs dafür 
vorbereitet. Die Begleitung 
eines Sterbenden bedeutet 
ein Maximum an Zuwendung, 
eine liebevolle Pflege, wobei 
die Angst vor Schmerzen den 

Betroffenen erleichtert und 
Lebensmut aufgebaut wird. 
Mit persönlichen Gesprächen 
und Behördengängen ist der 
Pflegedienst bereit, Erleichte-
rungen im Sterbefall zu schaf-
fen. In vielen Fällen brauchen 
auch die Angehörigen Hilfe und 
Unterstützung, weil sie mit dem 
Umgang einer schwerkranken 
Person überfordert sind. Die 
Hospizhelfer richten sich bei 
ihrer Arbeit nach den Wünschen 
des Sterbenden. Der Dienst 
ist kostenlos und wird durch 
Spendengelder aufrecht erhal-
ten. Der stationäre Bereich der 
Hospizarbeit ist der Bestandteil 
einer funktionierenden ambu-
lanten Arbeit. Das Eberswal-
der Hospiz hat ein Haus mit 9 
Betten, wo man versucht, durch 
sorgsame Pflege und umfang-
reiche Hilfe Schwerstkranken 
die letzten Stunden zu erleich-
tern. Besucher der zu betreu-

enden Personen, können in der 
Einrichtung auch übernach-
ten. Krankenschwestern, Wirt-
schaftskräfte und Hilfspersonal 
tragen dazu bei, das Leiden 
besser zu ertragen. Die ärztliche 
Betreuung erfolgt durch Haus-
ärzte. Wer eine Pflegestufe hat, 
braucht im Eberswalder Hospiz 
nichts zuzahlen. Das stationäre 
Hospiz ist für den Betroffenen 
keine Sackgasse. Jeder, der 
sich hier pflegen lässt, kann 
auch wieder nach Hause. Viele 
werden dankbar sein, dass es 
die Hospizeinrichtung ermög-
licht, das Angebot der Sterbe-
hilfe in Anspruch nehmen zu 
können. 
Für uns Mitglieder des Senio-
renbeirates Schorfheide war 
der Vortrag von Herrn Butsch-
kau sehr aufschlussreich und 
die gewonnenen Erkenntnisse 
können wir so weitergeben.

Schmidt, Schriftführer    
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Besuch in unserer Partnerkita
In der Woche vor Ostern waren 

zwei Erzieher aus unserer Miel-

noer Partner-Kita bei uns zu 

Besuch, um sich ein Bild von 

unserer Arbeit zu machen. 

Gleich eine Woche darauf, am 

Dienstag nach Ostern fuhren 

wir zu einem Gegenbesuch 

nach Mielno.

Wir wurden dort sehr herzlich 

empfangen und waren sehr 

gespannt auf die nächsten 

Tage.

Wir durften uns bei einem Rund-

gang die ganze Kita genau 

ansehen. Da gibt es noch eine 

große Küche und ein paar Büros 

für das Wirtschaftspersonal.

An den anderen Tagen besuch-

ten wir je zwei Gruppen und 

sahen uns die jeweiligen 

Beschäftigungen an. An man-

chen Tagen wird noch eine 

zweite Beschäftigung von 

„Extra-Lehrern“ angeboten. 

Das sind Kurse wie, Englisch, 

Religion, Rhythmik und auch 

Deutsch. Die Eltern haben die 

Kurse für ihre Kinder ausge-

wählt und bezahlen auch die 

Kosten dafür. Es nehmen alle 

Kinder daran teil.

Wir waren doch erstaunt, dass 

ansonsten gar nicht so viele 

Unterschiede in der Arbeits-

weise und dem Umgang mit 

den Kindern besteht.

Unsere Partnerkita ist mit sehr 

guten Lernmaterial ausgestat-

tet, u.a. befindet sich ein fahr-

barer Computer dort, der auch 

sehr gern von allen Kindern 

genutzt wird. Mit verschiede-

nen Lernspielen auf CD-Rom´s 

können sich die Kinder zusätz-

liches Wissen in Mathermatik, 

Deutsch u.a. spielerisch aneig-

nen.

An den Nachmittagen unternah-

men alle Erzieher mit uns noch 

schöne Dinge, wie z.B. Stadt-

Besuch in Koszalin (Kolberg) 

und im Museum, Einkaufsbum-

mel und ganz besonders erfreut 

waren wir über den Besuch im 

Hotel. Da brachte jeder etwas 

leckeres zum Essen mit und 

wir saßen in gemütlicher Runde 

und konnten unsere Erfahrun-

gen austauschen.

Es hat uns in Mielno sehr gut 

gefallen und wir nehmen einige 

Anregungen mit nach Finowfurt 

zu unseren Kindern in die Kita 

„Spatzennest“.

Im Juni sind Eltern, Kinder und 

Erzieher eingeladen, um dort 

ein Sommerfest zu erleben. 

Wir wünschen schon jetzt viel 

Spaß.
Ines Schulz und Kirstin Hinz   

Frühlingsfest

Den 05 .04. 2005 werden wir Kinder nicht so schnell vergessen, 
wir feierten unser Frühlingsfest. Nach einem tollen Frühstück 
ging es hinaus in den Garten. Hier warteten wir auf unsere Über-
raschung und dann kam sie auch, es war „Augustine mit ihrer 
Tiershow“. Alle waren begeistert, auch unsere Gäste aus Altenhof. 
Einige Tiere waren ganz schön exotisch, vor allem die Riesen-
schlangen. Aber wer kennt schon Angst - wir jedenfalls nicht! 
Auf diesem Wege möchten wir uns recht herzlich bei unseren 
Eltern für das „dufte“ Büfett bedanken und bei den Erzieherinnen 
für den schönen Tag.

Die Kinder der Johanniter „Zwergenstube“

Die Frühlingssonne scheint so warm
den Gräsern auf den Kopf.

Da wachen Klee und Primeln auf
und der Klappertopf.

Osterspaß
Am 22. 03. 2005 feierte unsere Kita mit den Senioren der Volksso-
lidarität das Osterfest. Begeistert suchten alle Kinder die versteck-
ten Osternester. „Meister Lampe“, der uns persönlich besuchte, 
war die Attraktion des Tages.
Sowohl die Kinder als auch die Senioren trugen Gedichte vor und 
sangen gemeinsam Frühlingslieder.

Die Kinder der Johanniter „Zwergenstube“
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Kirchliche Mitteilungen
Gottesdienste Mai / Juni 2005

OT Altenhof
15.05. 14.00 Uhr Pfingsten mit Abendmahl Gp. M. Appel

OT Finowfurt
15.05. 09.00 Uhr Pfingsten mit Abendmahl Pfr. C. Rostalsky

16.05. 09.00 Uhr Pfingstmontag Pfr. C. Rostalsky

22.05. 09.00 Uhr    Pfr. Rostalsky

29.05. 09.00 Uhr Lektorengottesdienst.

OT Lichterfelde
15.05. 14.00 Uhr Pfingsten mit Abendmahl Pfr. C. Rostalsky

22.05. 10.30 Uhr    Pfr. C. Rostalsky

29.05. 10.30 Uhr Lektorengottesdienst

OT Werbellin
15.05. 14.00 Uhr Pfingsten mit Abendmahl Pfr. C. Rostalsky

OT Groß Schönebeck
14.05., 17.00 Uhr  mit Abendmahl Pfr. Delbrück

15.05.  09.30 Uhr  Konfirmation und Taufe Pfr. Delbrück

05.06.  09.30 Uhr Lesegottesdienst  Herr Brill 

OT Eichhorst 
14.05. 18.00 Uhr  mit Abendmahl Pfr. Delbrück

04.06.  18.00 Uhr    Pfr. Delbrück

Chorkonzert                Sonntag, 12. Juni 2005 um 16.00 Uhr in der 

Kirche Groß Schönebeck mit der Singakademie Berlin unter Leitung 

von Dr. Florian Wilke

Lobetal  100. Jahresfest  19. Juni 2005 von 10.00 bis 16.00 Uhr

Gemeindeveranstaltungen in Groß Schönebeck

Frauenhilfe Freitag, 03. 06., 14.00 Uhr im Gemeindehaus

Christenlehre freitags, 14.00 Uhr 1.- 6. Klasse im Gemeindehaus

Flötenkreis freitags, 15.00 Uhr

Konfirmandenunterricht montags, 17.00 Uhr, 14tägig in Ruhlsdorf

Chor dienstags, 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Bürozeiten dienstags, 9.00 bis 11.30 Uhr im Gemeindehaus

So erreichen Sie Pfr. Delbrück:  

16348 Schorfheide, OT Groß Schönebeck, Schloßstraße 9 

Tel.: (03 33 93) 3 41 - 0170 / 2 11 04 19 • Fax: (03 33 93) 6 62 39 

e-mail: rdelbrueck@freenet.de • www.kirche-gross-schoenebeck.de

Veranstaltungen in der Gemeinde Schorfheide
14. 05. 2005 

„Achtziger Jahre Party“  auf dem Erzbergerplatz in Finowfurt 

Beginn: 22.00 Uhr 

14. 05. 2005 

Lagerfeuer auf der Badewiese  im OT Altenhof  

Ansprechpartner: Herr Nowatzky Vors. des Sportvereines

15. 05. 2005 

12. Pfingstkonzert des akk 
12:00 Uhr Kesselgulasch selbstgemacht 

16:00 Uhr „Lieder zu Pfingsten“ mit Haase & Schön 

Ort: Bootsverleih/ Schlechtwettervariante MS Schorfheide

15. 05. 2005 

Pfingstfrühschoppen an der Feuerwehr im OT Klandorf 

mit den Eberswalder Musikanten Beginn: 10.00 Uhr 

21. 05. 2005

Frühjahrskonzert des Gemischten Chores Finowfurt  in der Konzerthalle Finowfurt  
mit dem Thema: „Maienlust“ Beginn: 17:00 Uhr  

Ansprechpartner: Frau Triller Chorleiterin

28. 05. 2005

Konzert mit dem Blechbläserquaertett Dresden 
in der evangelischen Kirche im OT Lichterfelde  Beginn: 16.00 Uhr

01. 06. 2005 

Die Märchenfee „Eine Reise durch die Welt der Gebrüder Grimm“ 
Eine Veranstaltung zum Internationalen Kindertag  

Von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr 

Ort: Bühne auf dem Erzbergerplatz  

Alle Kinder sind herzlich eingeladen! 

Veranstalter: PDS Basisgruppe Schorfheide

04. 06. 2005 

Lesung mit Manfred Tekla Ort: Bootsverleih an der Promenade 

Verantw.: Altenhofer Kulturkreis

17. und 18. Juni 2005

80 Jahre Feuerwehr Lichterfelde 

2. Gemeindefeuerwehrtag und Schlossparkfest Im Ortsteil Lichterfelde 

Ansprechpartner: Frau Höft, Herr Biedestedt

24. 06. und 25. 06. 2005

Sportfest und Dorffest   im OT Altenhof 

Programm wird in der nächsten Ausgabe bekanntgegeben.

Internationaler Kindertag
Einladung
Wann:  01. 06. 2005 von 09.30 Uhr bis 11.00 Uhr

Wo: OT Finowfurt, Erzbergerplatz (Bühne)

Wer: Kindereinrichtungen der Gemeinde Schorfheide

Eintritt: kostenlos

Veranstalter: PDS-Basisgruppe Schorfheide

 Tel. bei Rückfragen Frau Steinke 0172 / 3 12 19 12

Programm: Die Märchenfee

Die Märchenfee –  
Eine Reise durch die Welt der Gebrüder Grimm

Im Märchenland kursiert das Gerücht, die Kinder würden keine 

Märchen mehr kennen. Das will die Märchenfee genau wissen! 

Sie lädt alle Kinder zu sich nach Hause in´s Märchenland ein. 

Dort singt sie Märchenlieder. Und weil es im Märchenland an 

geeignetem Nachwuchs fehlt, kann, wer sich traut, bei einem 

Eignungstest für Prinzessinnen und Prinzen mitmachen. Viel-

leicht verrät die Märchenfee sogar, weswegen die sieben Zwerge 

in Streit gerieten und wie man in´s Schlaraffenland kommt???




